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Wie bist du auf die Idee gekommen, an den Berufswettbewerben im 
Rahmen von SkillsAustria teilzunehmen? Was war deine Motivation? 
Was waren deine Ziele?

Mein Lehrer, DI. Kapucian, der schon länger Experte bei 
SkillsAustria ist, hat mich im Rahmen unseres Unterrichts an 
der HTL Mödling auf den Wettbewerb aufmerksam gemacht 
und vorbereitet.
Ziele: neue (internationale) Kontakte zu knüpfen, mein 
Wissen/Erfahrung auf dem Gebiet der Optoelektronik zu ver­
tiefen und eine tolle und einzigartige Zeit zu haben.

Wie würdest du die Erfahrung bei den nationalen und internationa­
len Berufswettbewerben beschreiben?

Einzigartig. Die Stimmung, die unterschiedlichen Kulturen 
und das Können aller Competitors sind beeindruckend. 
Es ist sehr herausfordernd und stressig. Die Zeit für Aufga­
ben ist knapp bemessen und es muss jeder Handgriff sitzen, 
damit man fertig wird. Außerdem kann es frustrierend sein, 
wenn man nicht die gewünschte Platzierung erreicht.

Was war dein Lieblingsmoment bei WorldSkills?

Mein persönliches Highlight war mein Eidschwur bei der Er­
öffnungsfeier, als ich als einer der 3 ausgewählten Compe­
titors vor mehr als 13.000 Leuten live auf der Bühne stehen 
durfte.

Was war deine größte Herausforderung bei WorldSkills?

Innerhalb der gegebenen Zeit fertig zu werden und mit den 
gegebenen Mitteln eine gute Arbeit zu leisten. Außerdem 
muss man dem hohen Druck, der Anstrengung und dem 
Stress während dem Wettbewerb standhalten, Überforde­
rung gehört dazu.

Was hat sich seit deiner Teilnahme bei WorldSkills  für dich beruflich 
/ privat verändert?

Ich habe viel Anerkennung und Lob von Schulkolleg:innen 
und meiner Familie erhalten. Außerdem genieße ich die 
Kontakte, die ich innerhalb des Team Austria knüpfen  
konnte.

Welche Fähigkeiten hast du während deiner Vorbereitung und 
Teilnahme an WorldSkills verbessert?

Meine Englischkenntnisse, meine Fähigkeit zu improvisie­
ren und meine technischen Fähigkeiten im Bereich Opto­
elektronik.

Was begeistert dich am meisten an deinem Beruf?

Die Schnittstelle zwischen Kreativem und Technik. Das 
Planen und Konstruieren von Beleuchtungselementen, die 
Programmierung von Steuerungen und die einzigartigen 
Effekte, die man damit bewirken kann, sind beeindruckend 
und vielfältig. 

Warum würdest du junge Leute motivieren, eine Ausbildung in 
deinem Beruf zu machen?

Weil es ein Beruf mit Zukunft ist. Licht und Beleuchtung 
wird in jeglicher Form in der Zukunft relevant sein und mit 
der fortlaufenden Automatisierung von Gebäuden werden 
Lichtsteuerungen immer wichtiger. Außerdem kann man 
Kreativität mit Technik verbinden.

Was möchtest du jungen Menschen, die gerade vor der Entscheidung 
stehen eine Ausbildung zu machen, mit auf den Weg geben?

Macht eine Ausbildung in einem Beruf/Bereich, der euch 
wirklich interessiert und der euch begeistert. Seid bereit 
euch immer weiterzubilden und zeigt Ehrgeiz, denn früher 
oder später wird es sich lohnen!

Warum bist du als Skills-Botschafter – Hero – tätig? Warum liegt dir 
das Thema am Herzen?

Weil ich anderen jungen Menschen in Berufsausbildungen 
zeigen möchte, welche einzigartigen Möglichkeiten sich auf­
tun können, wenn man sich entsprechend engagiert und für 
seinen Job brennt.

Was machst du gern in deiner Freizeit? Was sind deine Hobbies?

E-Gitarre spielen, Tanzen (Lateinformation: S&D Triesting­
tal), Motorrad fahren
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